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Liebe Vereinsmitglieder, 
 

ich begrüße ganz besonders unsere 
neuen Mitglieder: 
Die Schülerinnen und Schüler der 
Erwachsenen - Schülergruppe und 
die Kinder unserer neuen 
Akkordeon-Schülergruppe. Schön, 
dass ihr euch alle für das Lernen des 
Akkordeonspielens entschieden 
habt. 
 

Unsere Vereinszeitung, die 
„Quetsche“ informiert über unser 
Vereinsleben im Allgemeinen. 
Jeder, der etwas dazu beitragen 
möchte, darf dies gerne tun! Es 
muss kein großer Bericht sein, eine 
Kleinigkeit tut`s auch - nur so, 
damit alle Mitglieder über Alles gut 
informiert sind. 
 

Wie ihr aus meiner Begrüßung 
entnehmen könnt, konnten wir 
dieses Jahr - entgegen meiner 
Ankündigung bei der 
Mitgliederversammlung im Januar 
2010 - leider keine Melodikagruppe 
eröffnen. Auch die Akkordeon-
Schülergruppe hatte nicht so viel 
Zulauf, wie man uns vorher 
zugesagt hatte. Aber wir haben sie 
trotzdem - oder vielleicht gerade 
deswegen? - gestartet. Denn den 
Lernwilligen abzusagen, weil 
Andere ihre Zusage zurückziehen - 
fanden wir (der Vorstand) nicht gut. 
So hoffen wir, dass alle Neulinge 
den Spaß am Musizieren nicht 
verlieren und unserem Verein treu 
bleiben. 
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Am Samstag, 15.05.10 findet um 
20:00 Uhr unser „Frühjahrskonzert“ 
(das ja im Januar noch ausfallen 
sollte) im Forum Corneliusfeld statt. 
Es ist aber auch ein ganz anderes 
Frühjahrskonzert, als die, die wir in 
der Vergangenheit bestritten haben. 
Aus Anlass des Besuches unserer 
französischen Partnerstadt Sées hat 
uns die Stadt Tönisvorst in 
Zusammenarbeit mit dem 
Städtepartnerschaftskomitee 
gebeten, dieses Konzert 
auszurichten. 
Dieser Bitte kommen wir natürlich 
gerne nach. 
Es werden alle Orchester unseres 
Vereins dort auftreten. 
 
 
 
 

Wir hoffen, dass ihr alle versucht, 
Eintrittskarten zu verkaufen, damit 
wir nicht vor „halb vollem Haus“ 
spielen müssen. 
Denn die meisten von euch kennen 
das gute Gefühl, vor viel Publikum 
zu musizieren. Die Karten könnt ihr 
natürlich bei jedem 
Vorstandsmitglied bekommen! 
(Die Adressen stehen auf der letzten 
Seite). 
 

Ich wünsche euch allen eine gute 
Zeit und freue mich darauf, euch bei 
der ein oder anderen Veranstaltung 
zu sehen. 
 

Eure     

 
 

 
 

�
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Protokoll zur 

ordentlichen Mitgliederversammlung 
am 31.01.2010  

 
 
Beginn: 1045 Uhr 
Ende   : 1250 Uhr 
 
 
1 
 
 
 
 
1a 

Eröffnung und 
Begrüßung 
 
 
 
 
 

Karin Löcher begrüßt als 1. Vorsitzende die 
anwesenden Vereinsmitglieder und stellt die 
ordnungsgemäße Einberufung sowie die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung mit 52 
stimmberechtigten Mitgliedern fest. Eine Kopie der 
Anwesenheitsliste ist diesem Protokoll beigefügt 
(Anlage 1, PDF). 
   
Den wg. Erkrankung fehlenden Ehrenmitgliedern 
Helmut Anstötz und Heinz Meier gilt ein 
Genesungswunsch. Ehrenmitglied Hans Willi Meier 
fehlt wg. einer anderen Terminverpflichtung. Karin 
Löcher begrüßt den Vorsitzenden des DHV Karl-
Heinz Weinen, sowie die anwesenden Vertreter der 
Presse. 
 

2 Ehrung der 
Verstorbenen 

Zum Gedenken an die Verstorbenen des Vereins 
bittet Karin Löcher, sich von den Plätzen zu erheben. 
 

3 Mitgliederehrungen Karin Löcher ehrt folgende langjährige Mitglieder 
des Vereins: 
 
für 10 
Jahre 

Carina Meier 

 Lena Meier (10Jahre alt!) 
 Dieter Schneider 
 Laura-Sophie Tannas 
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für 20 
Jahre 

Martina Davids 

 Torsten Dittrich 
 Daniel Kau (nicht anwesend) 
 Uschi Lumpe (nicht anwesend) 
 Gudrun Meier 
 Stefanie Peters 
 Ute Rattay (nicht anwesend) 
für 30 
Jahre 

Heinrich Kohnen 

 Regina Leslie (nicht anwesend) 
für 50 
Jahre 

Gertrud Weyergraf 

 
Herr Weinen ehrt folgende Spieler für langjährige 
Mitgliedschaft im DHV: 
 
für 15 
Jahre 

Hannelore Schummers 

 Beate Hauser 
für 25 
Jahre 

Nils Eich (nicht anwesend) 

 Horst Böhme (nicht anwesend) 
 
Vom kommenden Jahr an werden auch vom DHV 
ausschließlich „runde“ Jubiläen ausgezeichnet. 
 
Herr Weinen ehrt folgende Dirigenten für langjährige 
Tätigkeit im DHV: 
 
für 10 
Jahre 

Klaus Storm 

 Thomas Waser 
 
Es folgt eine ca. 10-minütige Pause für Pressefotos 
der Jubilare. 
 

4 Genehmigung des 
Protokolls der JHV 
2009 

Die Niederschrift der ordentlichen 
Mitgliederversammlung, abgedruckt in Quetsche Nr. 
96, wird per Handzeichen einstimmig genehmigt. 
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5.a 
 
 
 
5.b 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.c 
 
 
5.d 

Berichte des 
Vorstandes 
 
 
Geschäftsbericht 
 
 
 
Kassenbericht der 
Hauptkasse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht der 
Jugendabteilung 
 
Kassenbericht der 
Jugendabteilung 

Übersicht der 1. Vorsitzenden Karin Löcher über das 
vergangene und Vorausschau auf das neue Jahr -> siehe 
Anlage 5.1 
 
Sandra Pasch (2. Schriftführerin) berichtet über die 
Orchesterauftritte und sonstigen Vereinsaktivitäten des 
Jahres 2009 -> Anlage 5.a (PDF) 
 
Dieter Schneider (1. Kassierer) trägt den Bericht der 
Kasse vor.  
Die Einzelheiten sind dem detaillierten Kassenbericht zu 
entnehmen 
 
Positiv hat sich der Geschäftsbetrieb der Cafeteria 
entwickelt; die Kalkulationsdifferenz hat sich deutlich 
gemindert. 
Der Verein hat zum 31.12.2009 351 Mitglieder; hinzu 
kommen in 2010 die ca. 30 neuen Mitglieder in den 4 
neuen Schülergruppen bzw. musikalische Früherziehung. 
 
 
Anne Röttsches (Jugendleiterin) trägt den Bericht der 
Jugendabteilung vor 
 
Anja Schneider (Jugendkassiererin) trägt den Bericht der 
Kasse der Jugendabteilung vor: 
Die Einzelheiten sind dem detaillierten Kassenbericht zu 
entnehmen 

6 Kassenprüfer Marion Schieren und Manuela Kirches-Leyckes haben die 
Kasse geprüft. Marion Schieren berichtet von einem 
tadellosen Kassenzustand. Alle Belege liegen vor, die 
Abläufe sind transparent dargestellt. Marion Schieren 
beantragt die Entlastung des Vorstandes. 
Bis auf die Enthaltungen des Vorstandes ist die Entlastung 
per Handzeichen einstimmig. 
 
Neuer Kassenprüfer ist: Wolfgang Lindenau (s. Wahlen) 
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7 Bericht der 
Dirigenten 

1. Michael Kirches (1. Schriftführer) trägt eine kurze 
Zusammenfassung des vorab schriftlich eingereichten 
Berichtes (s.u.)  von Carsten Kalkmann (Hobby-
Orchester) vor: 

 
Liebe Anwesenden, 
 
da ich leider urlaubsbedingt nicht an der 
Jahreshauptversammlung teilnehmen kann, möchte ich 
auf diesem Wege zuallererst dem gesamten Verein für die 
herzliche (Wieder-)Aufnahme und ganz besonders den 
Spielerinnen und Spielern des Hobby-Orchesters für ihren 
Einsatz und ihre Spielfreude danken. 
 
Ich denke, wir haben im letzten Jahr das Beste aus den für 
uns alle nicht einfachen Bedingungen gemacht und nach 
einigen Gastspielen in diversen karitativen Einrichtungen 
auch zum Jahresabschluss im Rahmen der Musiknacht 
einen gelungenen Auftritt präsentiert, der uns nicht nur 
Belohnung für unser Engagement sondern auch Ansporn 
für die Zukunft sein sollte. 
 
Dabei sollen die Buchstaben H-O-B-B-Y allerdings 
weiterhin im Vordergrund stehen. Insofern wollen wir 
ausschließlich Musik machen, die uns selbst Spaß macht 
und auf diese Weise hoffentlich auch den Funken ins 
Publikum überspringen lässt.  
 
Besonders motivierend ist für mich außerdem, dass die 
montäglichen Proben keineswegs mit dem Wegpacken der 
Instrumente beendet sind, sondern nahezu nahtlos in 
geselliges Beisammensein übergehen. Hinzu kamen (und 
kommen hoffentlich weiterhin) einige schöne gemeinsame 
Unternehmungen, bei denen das Akkordeon nur 
untergeordnete Bedeutung hat. So soll es sein – so kann es 
bleiben …. �  
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Vor diesem Hintergrund möchte ich abschließend die 
Gelegenheit nutzen, um alle Unentschlossenen oder 
Wiedereinsteiger, die montags abends Lust auf flotte Musik und 
gute Stimmung haben, zum Hereinschnuppern einzuladen. 
  
Wer ein Akkordeon und gute Laune mitbringt, ist bei uns immer 
willkommen! 
 
Ich freue mich schon auf die nächste Probe und grüße Euch alle 
ganz herzlich, 
 
Carsten. 
 
 
2. Viktor Kammerzell berichtet über das Stamm-Orchester: 
Mit Freude stellt Viktor Kammerzell eine stetig zunehmende 
Harmonie zwischen Dirigent und Orchester fest, was sich nach 
außen in der zunehmenden musikalischen Qualität zeigt. 
Für  2011 ist eine Konzertreise nach Russland (Moskau) 
geplant; diese Reise wird bei drei Konzertauftritten 
voraussichtlich eine Woche dauern. 
 
3.a Klaus Storm berichtet über das Schüler-Orchester: 
Es gibt Positives zu berichten. das Schüler-Orchester ist 
spielerisch auf einem guten Weg. Die neu hinzugekommenen 
Spieler müssen nun in die Gruppe integriert werden und werden 
sicherlich eine deutliche Verstärkung darstellen. 
 
3.b Klaus Storm berichtet über das Ensemble: 
Das Ensemble plant für 2010 nach einem etwas ruhigeren Jahr 
2009 eine verstärkte Konzertaktivität im Großraum Krefeld – 
Düsseldorf. 
Zu einem Auftritt in unserer Partnerstadt Stare Maestro Ende 
Mai kann sich Klaus Storm noch nicht konkret äußern, da das 
Ensemble trotz möglicher Verstärkung durch Gastspieler (z.B. 
Thomas Waser)  möglicherweise nicht spielfähig sei. Er selbst 
kann nicht mitfahren. 
 
3.c Klaus Storm berichtet über das Show-Orchester: 
Das Show-Orchester ist z.Z. „ruhend gestellt“, quasi nicht mehr 
existent. Möglicherweise wird dieses Orchester später einmal 
reaktiviert. 
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Neuwahlen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4. Thomas Waser berichtet von den Antonius-Harmonists: 
Die Mundharmonika-Truppe hat sich sehr positiv entwickelt. 
Einerseits haben sich die Spieler inzwischen ein 
konzerttaugliches Repertoire erarbeitet, andererseits kommt 
auch der gesellige Teil nicht zu kurz. Es  ist ebenfalls ein 
„echtes Hobby-Orchester“ im besten Sinne des Wortes. 

Erfreulicherweise konnten für alle vakanten Posten Kandidaten 
gefunden werden, wenn nicht schon im Vorfeld, so doch 
kurzfristig in der Versammlung: 
 
Posten bisher neu Stimmen  
1. Vorsitzende Karin 

Löcher 
Karin 
Löcher 

45 ja, 5 nein, 
1 Enth., 
1 ungültig 

 

2. Vorsitzende(r) Wolfgang 
Klein 

Gudrun 
Meier 

48 ja, 4 nein  

1. Kassierer Dieter 
Schneider 

Dieter 
Schneider 

51 ja, 
1 Enth. 

 

Jugendleiterin Anne 
Röttsches 

Lena 
Ulbrich 

51 ja, 
1 Enth. 

 

2. Schriftführerin Sandra 
Pasch 

Sonja 
Steiniger 

52 ja  

Jugendschriftführerin Daniela 
Kutz 

Sandra 
Kaninekens 

51 ja, 
1 nein 

 

Jugendkassiererin Anja 
Schneider 

Laura 
Tannas 

51 ja, 
1 Enth. 

 

Notenwart(in) Torsten 
Dittrich 

Manuela 
Kirches-
Leyckes 

50 ja, 
2 Enth. 

 

Zeugwart Ralf 
Gansler 

Ralf 
Gansler 

50 ja, 1 nein, 
1 Enth. 

 

Kassenprüfer Manuela 
Kirches-
Leyckes 

Wolfgang 
Lindenau 

einfache 
Mehrheit per 
Handzeichen 

 

 
Karin Löcher verabschiedet die ausscheidenden 
Vorstandsmitglieder und bedankt sich für deren Engagement. 
Alle Wahlen (Pkt. 8) wurden von der Versammlung 
angenommen. 
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9 
 

Verschiedenes 1. Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen 
2. Stefan Wilms und Sandra Kaninekens übernehmen           
               wieder die Organisation der „After- Zug-Party“ am 
               Tulpensonntag. 
3. Beate Hauser schlägt vor, ein eigenes Sommerfest ohne 
               Die Turnerschaft durchzuführen. 
4. Marion Schieren schlägt vor, die Schülergruppen der 
              OGS sowohl zu eigenen Vorträgen, als auch zur  
              Gastteilnahme an Vereinsveranstaltungen, wie einem  
              Sommerfest, einzuladen. 
              Alle Vorschläge werden nachfolgend im Vorstand  
              behandelt. 
 
              Karin Löcher schließt die Versammlung 1250 Uhr und  
              lädt die Anwesenden zu einem Imbiss ein. 
 
 
 
  

   
 

Der aktuelle Vereinsvorstand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r.: Sigrid Sätzinger, Manuela Kirches-Leyckes, Karin Löcher, Gudrun Meier, Ralf Gansler, 
Sonja Steiniger, Sandra Kaninekens, Dieter Schneider, Laura Tannas, Lena Ulbrich, Michael 
Kirches 
 
Von der jetzigen Ausgabe an werden in jeder Quetsche 2 
Vorstandsmitglieder mit einem kurzen Steckbrief vorgestellt. 
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 Name: Gudrun Meier 
 
Funktion im Vorstand: 
2. Vorsitzende seit 2010 
2. Vorsitzende von 2003 bis 2009 
  ( kleiner Chef ) 
 
Tel.:  02151 - 994290 
Familienstand: verheiratet 

                                                                                                1 Kind 
im Verein: von 1977 bis 1988 und 
wieder seit 1989  
 
Orchester: Hobby-Orchester 
Hobbys: Ski fahren 
Fahre gerne mit der Jugendabteilung in 
die Herberge (seit 2003 jedes Jahr ) 

 
 
 
 
 
Name:  Michael Kirches 
Geb.:  14.01.1964 
 
Funktion im Vorstand: 
1. Schriftführer seit 2009 
 
Tel.: 02151 – 318961 
Familienstand: verheiratet 
    2 Töchter 
im Verein: seit Oktober 1974 
Orchester: Hobby-Orchester 
 
Hobbys: Schützenverein 
  lesen 
  Fahrrad fahren�
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Das Akkordeon-Orchester 1957 St.Tönis e.V. freut sich über reges 
Interesse und daraus resultierend über den Start dreier neuer 
Schülergruppen (SG). 
Im Januar hat die musikalische Früherziehung für die 4- bis 7-
Jährigen begonnen; Silke Wilms führt derzeit 12 Kinder spielerisch 
an Melodie und Rhythmus heran. 
Im Februar konnte Viktor Kammerzell mit 5 Damen den Unterricht 
in der Erwachsenen-SG aufnehmen. Die Ausbildung für Kinder und 
Jugendliche wurde ab Mitte April von Thomas Waser aufgenommen. 
Weitere Interessenten können gerne die Unterrichtsstunden besuchen 
(Probentermine unter http://www.akkordeon-orchester-
1957.de/html/probentermine.html) und sich informieren. 
Die Melodika-SG ist leider nicht zustande gekommen wegen einer zu 
kleinen Teilnehmerzahl; im kommenden Jahr wird aber wieder eine 
Melodika-SG angeboten. 
(Michael Kirches) 
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Just for Fun 
Just for Fun – unter diesem Motto stand der 10. Akkordeon Lehrgang 
für Kinder und Jugendliche des DHV. Stattgefunden hat dieser vom 
05.02.2010 bis zum 07.02.2010 im Salvadore-Allende-Haus in Oer-
Erkenschwick. Es haben rund 40 Kinder in diesem Jahr 
teilgenommen und es war für jede Altersklasse etwas Spannendes im 
Programm enthalten. Betreut wurden wir während dieser Zeit von 
einem siebenköpfigen Betreuer Team, unter der Leitung von Martina 
Schubert, Jugendleiterin für den Bezirk Ruhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um ein gutes Spielergebnis am Ende des Wochenendes erhalten zu 
können wurden wir in zwei Orchester eingeteilt; das  „Profi“- und 
das  „Kiddie“-Orchester. Betreut wurden dabei die „Profis“ von dem 
Dozenten Matthias Hennecke, Dirigent des Ersten Kölner 
Akkordeonorchesters, und die „Kiddies“ von Jochen Driesen, 
Dirigent des Bezirks Ruhr. Ein gemeinsames Stück wurde jedoch 
auch nicht aus den Augen verloren. Doch am Lehrgang haben nicht 
nur Akkordeonisten teilgenommen. Auch andere Instrumente wie 
Querflöten, Blockflöten, Keyboards, Bässe, Melodikas und 
Schlagzeuge waren vertreten. 
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Um uns erst einmal kennen zu 
lernen wurden direkt am ersten 
Abend sehr lustige 
Kennenlernspiele gespielt und so 
sind dann auch ganz schnell 
neue Freundschaften geknüpft 
worden. 
 
Den größten Teil des Tages 
haben wir mit umgeschnalltem 
Akkordeon verbracht, jedoch 
waren die Abende immer zur 

freien Gestaltung reserviert. 
    

    Die Betreuer 
haben für uns einen risiegen 
Live-Kicker organisiert und 

wem dies nicht gefallen hat, konnte sich eins der vom Haus 
gestellten Gesellschaftsspiele leihen und dabei sein Bestes geben.  
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Am Samstag Abend gab es ein Spiel, das wir mit den gesamten 
Teilnehmern gespielt haben. Es gab verschiedene Diziplienen die zu 
bewältigen waren, unter anderem Kissenschlachten, Pömpelrennen, 
See-Überquerungen mit Colakisten, aber auch das bekannte „ 1, 2 
oder 3“ war dabei. Anschließend gab es für alle Teilnehmer ab 12 
Jahren noch den „Surprise-Surprise–Evening“. Dort wurden mehrere 
Singstar-Editionen zur Verfügung gestellt und eine Cocktailbar 
aufgebaut. Alle kamen dabei auf ihre Kosten, sogar die Betreuer, die 
sich als Gesangstalente bewiesen haben und tüchtig Applaus 
ernteten. 
Da alle sehr viel und intensiv an den Spielstücken gearbeitet haben, 
kam am Ende des Wochenendes eine gelungene 
Abschlusspräsentation vor den Eltern zustande, bei der sowohl 
Beiträge des „Kiddie“-Orchsters als auch der „Profis“ geleistet 
worden. Lieder, die gespielt worden, sind unter anderem „Dieser 
Weg“, Viva la Vida“, „Earth Song“ und „Go West“. Zusammen 
wurde das Lied „We are Friends“ präsentiert. Bei diesem Lied haben 
uns sogar die Betreuer auf den Boom Whackers (lange Percussion-
Kunststoff-Röhren) begleitet. Es war ein gelungener Abschluss des 
Lehrgangs. 
Wir können es nur empfehlen es selbst einmal bei Just for Fun zu 
probieren, denn wer will schon auf ein spaßiges Wochenende, bei 
dem man auch noch seine Fähigkeiten am Akkordeon oder anderen 
Instrumenten verbessern kann verpassen? 
Lisa und Jasmin �  
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Waldeck am Edersee 
10.10.09-17.10.09 

�

 
Juhuuuuuu!! 
Endlich fahren wir los!! Nach drei Stunden kamen wir 
endlich  am schönen Edersee an. 
Als erstes fand die Zimmeraufteilung statt. 
Anschließend daran kam das Spiel- und Spaß-
Programm mit den Kennlernspielen. Wir hatten viel 
Spaß und freuten uns schon auf die bevorstehende 
Woche. Es warteten Kirchgänge, Abenteuer im Freien, 
(Geocaching) und Wanderungen auf uns. Zu dem eine 
Nachtwanderung, die für uns alle der Höhepunkt war. 
Das Ziel der Tageswanderung war  ein wunderschöner 
Tierpark, wo wir eine Adlershow bewundern durften. 
Wir bestaunten den größten Weißseekopfadler. 
Abends, wenn das Wetter zu kalt, um raus zugehen, 
trafen wir uns im Aufenthaltsraum und vergnügten uns 
mit Spielen, Partys und Modenshows. Auch mussten 
wir, bei den Piraten- und Indianerspielen  sehr viel Mut 
beweisen. Am Ende der Woche waren alle sehr traurig, 
weil es schon wieder nach Hause ging. Aber wir freuen 
uns jetzt schon auf die nächste Jugendherbergsfahrt.:D  
�
 
 



����������	�
����
 

 
�	������

 
�
Workshop Feeling  
�
Am Wochenende 20./21.März.2010 fand in unserem Vereinsheim 
ein Akkordeon- und Mundharmonika Workshop unter der Leitung 
von Hans-Günther und Sabine Kölz statt .  
Da wir natürlich zu viele Spieler und Spielerinnen gewesen sind , 
sind wir aufgeteilt worden , sodass die Kinder und auch 
Mundharmonika-Spieler bei Sabine Kölz und die etwas älteren 
Spieler bei Hans-Günther gefordert wurden. 

 
Gespielt haben wir Lieder , wie 
Slapstick , Wintergames oder 
Gabriels Oboe .  
Los ging es schon sehr früh am 
Morgen , doch sobald das erste 
Lied angespielt wurde , war 
auch der letzte Spieler hellwach 
und das gemeinsame 
Musizieren war ein leichtes .  
 

 
Pausen wurden natürlich auch eingelegt , und in der etwas längeren 
Mittagspause gab es auch für jeden Teilnehmer eine warme Mahlzeit. 
Doch es galt : keine Zeit verlieren! 
, und so ging es im Anschluss 
direkt weiter mit dem Akkordeon 
spielen , bis die Tasten gequalmt 
haben und es vorerst hieß 
Akkordeons abschnallen und den 
angebrochenen Ta g noch 
gemütlich in der Cafeteria 
ausklingen lassen .  
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Am Sonntag ging das ganze Spektakel weiter . Lieder vom Samstag 
wurden wiederholt und noch verfeinert , sodass es am Schluss fasst 
schon Konzertreif präsentiert werden konnte .  

Mein Fazit des Wochenendes ist , 
dass es sich gelohnt hat , einmal an 
einem solchen Workshop 
teilzunehmen und ich kann es nur 

jedem einmal empfehlen es 
auch selber auszuprobieren . 
Denn ein solcher Workshop 
verbindet Spaß mit Lernen , 
und das kann ja bekanntlich niemandem schaden. Oder ?  
 
 
 
 

 

Nächste Ausgabe Quetsche Nr. 100 

Redaktionsschluss: 10.09.2010 
Erscheinungstermin: September 2010 

Beiträge erreichen uns am besten per E-Mail: 
quetsche@akkordeon-orchester-1957.de. 
Wer kein E-Mail zur Verfügung hat, legt die Texte bitte im 
Vereinheim in das Fach der Quetsche-Redaktion – möglichst auf 
Diskette.  

Euer Quetsche-Team 
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Ob Geburtstag, Jubiläum oder Firmenfeier: 
 
Das Musikhaus des Akkordeon-Orchesters bietet für viele Zwecke einen 
großzügigen Rahmen. 
Die Cafeteria mit Theke bietet ca. 60 Personen Platz, der große Saal – 
ebenfalls mit Theke - kann von bis zu 180 Personen genutzt werden. 
 
Ausschließlich Vereinsmitglieder können die Räumlichkeiten anmieten; 
nähere Informationen und Mietverträge gibt es bei der 
2. Schriftführerin Sonja Steininger (02152 – 148185) 
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Wenn es einmal etwas anderes als Akkordeon sein soll, sind 
Sie bei der EinHorn Musikschule Thomas Waser  genau 
richtig. 
 

Wir bieten Ihnen: 
 
·  Instrumentalunterricht für Holz- und Blechblasinstrumente, 

Schlagzeug, Gitarre, Klavier und Keyboard 

·  Musikangebote für Vorschulkinder 

·  Unterricht bei qualifizierten Musiklehrern 

·  Unterricht für Anfänger und Fortgeschrittene, Kinder und 
Erwachsene 

·  Kostenlose Schnupperstunden 

·  Beratung und Vermittlung beim Instrumentenkauf 

·  Unterrichtsstätten in Grefrath und St. Tönis 

 
Information und Anmeldung bei: 

 
EinHorn Musikschule Thomas Waser 

Hospitalstraße 6a, St. Tönis 

Telefon: 0800 0346467 (kostenlos) 

www.einhorn-musikschule.de
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Namen - Adressen - Telefonnummern 

Ehrenvorsitz  Helmut Anstötz Lerchenstraße 54, 47918 Tönisvorst �  02151/798344 

Vorstand  
1. Vorsitzende Karin Löcher Bong 13, 47918 Tönisvorst �  02151/794522 

2. Vorsitzende Gudrun Meier Garnstraße 86, 47918 Tönisvorst �  02151/994290 

1. Schriftführer Michael Kirches Erikapfad 28, 47804 Krefeld �  02151/318961 

2. Schriftführerin Sonja Steiniger Hahnenweide 18e, 47918 Tönisvorst �  02152/148185 

1. Kassierer Dieter Schneider Im Heimgarten 11, 47918 Tönisvorst �  02156/80140 

2. Kassiererin Sigrid Sätzinger Gatherhofstraße 130, 47804 Krefeld �  02151/711320 

Zeugwart Ralf Gansler Kopernikusstraße 52, 47918 Tönisvorst �  02151/795177 

Notenwartin Manuela Rheurdterstraße 10, 47647 Kerken� �  02833/1897661 

 Kirches-Leyckes  

Jugendleiterin Lena Ulbrich Akazienallee 10, 47918 Tönisvorst �  02181/3254783 

Jugendschriftf.  Sandra Kaninekens Rosental16, 47918 Tönisvorst �  02151/700587 

Jugendkass. Laura-S. Tannas Hermann-Hesse-Str.5, 47918 Tönisvorst �  02151/994364 

Dirigentin  / Dirigenten 
Stammorchester Viktor Kammerzell Parsickstraße 46, 47441 Moers �  02842/928161 

Hobbyorchester Carsten Kalkmann Kopernikusstraße 78, 47918 Tönisvorst �  02151/797575 

Ensemble Klaus Storm Leipziger Straße 68, 47918 Tönisvorst �  02151/701483 

Schülerorchester Klaus Storm Leipziger Straße 68, 47918 Tönisvorst �  02151/701483 

Lehrer (innen) 
Akkordeon Klaus Storm Leipziger Straße 68, 47918 Tönisvorst �  02151/701483 

 Viktor Kammerzell Parsickstraße 46, 47441 Moers �  02842/928161 

 Hannelore Jacobs Birkenstraße 40, 47239 Duisburg �  02151/1513756 

Mundharmonika Thomas Waser Fréventstraße 26, 47929 Grefrath �  02158/951820 

Schlagzeug Rolf Götze Dünner Straße 32, 41066 M´gladbach �  02161/4079561 

Musik. Früherz. Silke Wilms Wintersweg 46, 47839 Krefeld �  02151/369656 

weitere wichtige  Adressen 
Akkordeonrep. Peter Kamp Hüttensteig 4, 47804 Krefeld �  02151/711719 

„Quetsche“ B. Jahnke Flünnertzdyk 15, 47802 Krefeld �  02151/368833 

Vereinsheim  Corneliusstraße 25b, 47918 Tönisvorst �  02151/701250 
 
E-Mail info@akkordeon-orchester-1957.de 
Internet http://www.akkordeon-orchester-1957.de 
 

Bankverbindung Konto-Nr. 67 109 421, Sparkasse Krefeld (BLZ 320 500 00) 
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